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Legden Finanzen 10 F Das strukturelle Ergebnis der Gemeinde Legden liegt 2017 bei -0,6 Mio. Euro. In dieser Höhe besteht unter 

Annahme unveränderter Rahmenbedingungen eine nachhaltig zu schließende Konsolidierungslücke.

Das strukturelle 

Ergebnis ist die 

Bereinigung des 

tatsächlichen 

Ergebnisses um 

Einmaleffekte. 

Mögliche 

Konsolidierungsmaßna

hmen sind im Rahmen 

der 

Haushaltsplanberatung

en zu entscheiden.

Legden Finanzen 14 F Die Haushaltsplanung weist in den kommenden Jahren durchgehend Defizite aus. Die Planung ist grundsätzlich 

zurückhaltend und vorsichtig. Lediglich beim Anteil an der Umsatzsteuer und den Personalaufwendungen plant 

Legden für 2019 etwas optimistisch. Darüber hinaus unterliegt die Haushaltsplanung allgemeinen 

haushaltswirtschaftlichen Risiken.

Das Prinzip der 

vorsichtigen Planung 

soll auch zukünftig 

beibehalten werden.

Legden Finanzen 15 F Über den Betrachtungszeitraum 2010 bis 2017 ist das Eigenkapital nahezu unverändert geblieben. Die 

Gemeinde Legden verfügt über eine überdurchschnittliche Eigenkapitalausstattung.

Kenntnisnahme

Legden Finanzen 17 F Trotz gestiegener Verbindlichkeiten sind diese 2017 noch weit unterdurchschnittlich. Die Gemeinde Legden hat 

jedoch einen Großteil ihrer Schulden ausgelagert. Die Gesamtverbindlichkeiten je Einwohner sind in 2013 mehr 

als doppelt so hoch, wie die Verbindlichkeiten im Kernhaushalt. Die Gesamtverbindlichkeiten sind damit nur 

durchschnittlich.

Die hohe Liquidität 

führte dazu, dass in 

2018 und 2019 weiter 

Verbindlichkeiten 

abgebaut und keine 

Neukredite 

aufgenommen wurden.

Legden Finanzen 20 F Die aus der Bilanz ermittelten Anlagenabnutzungsgrade zeigen, dass sich die Gemeinde Legden weiterhin 

perspektivisch auf Reinvestitionen einstellen muss. Die Anlagenabnutzung der Straßen sowie einzelner 

Gebäudearten bzw. Gebäude ist teilweise weit vorangeschritten. Die Investitionsquoten und der Anstieg des 

Gebäudevermögens zeigen jedoch, dass die Gemeinde bei den Gebäuden auf einen guten Weg ist. Das 

Kanalvermögen, welches sich im Eigentum der Gemeindewerke befindet, ist in der Anlagenabnutzung ebenfalls 

weit vorangeschritten.

Die Feststellung ist 

zutreffend.

Legden Finanzen 22 F Der kommunale Steuerungstrend, der die Auswirkungen des eigenen kommunalen Handelns zeigt, 

verschlechtert sich von 2010 bis 2022 um rund 2,3 Mio. Euro. Höhere Aufwendungen für das Personal und die 

Jugendamtsumlage können in den Jahresabschlüssen nur durch steigende Steuererträge kompensiert werden. 

Die Ergebnisse hängen damit von nicht steuerbaren Faktoren ab und unterliegen konjunkturbedingten Risiken.

Die Feststellung ist 

zutreffend.

Legden Finanzen 23 F Der Beitragssatz für Erschließungen entspricht der Empfehlung des Städte- und Gemeindebundes. Bei neuen 

Erschließungen werden Ablöseverträge geschlossen.

Kenntnisnahme

Legden Finanzen 25 F Die Straßenbaubeiträge orientieren sich am Minimum des in der Mustersatzung festgelegten Korridors. Es 

werden allerdings auch keine KAG-Maßnahmen durchgeführt. Zur Abrechnung von Maßnahmen im Bereich der 

Wirtschaftswege enthält die Satzung keine Regelung. Die Anlieger werden auf freiwilliger Basis an den Kosten 

beteiligt.

Eine Anhebung wird 

mit Blick auf die 

aktuelle Diskussion 

zum Thema 

Straßenbaubeiträge in 

NRW nicht als sinnvoll 

erachtet

Legden Finanzen 25 E Die Gemeinde Legden sollte nicht nur Unterhaltungs- und Instandhaltungsmaßnahmen durchführen. Sie sollte 

das Ziel verfolgen, beitragsfähige Baumaßnahmen durchzuführen und nach der Satzung abzurechnen. Ferner 

sollte sie eine Erhöhung der Beitragssätze nach pflichtgemäßem Ermessen prüfen. Zur Refinanzierung der 

Aufwendungen für die Wirtschaftswege und für mehr Rechtssicherheit sollte die Gemeinde eine entsprechende 

Regelung in die Satzung aufnehmen. Hierbei kann sie sich ebenfalls an der Mustersatzung des Städte- und 

Gemeindebundes orientieren

Ist bewährte Praxis. 

Eine Veränderung 

bedarf politischer 

Beschlüsse

Es ist beabsichtigt, die 

bestehende Satzung 

zu aktualisieren.

Legden Finanzen 26 F In den Gebührenkalkulationen der Bereiche Abwasser und Straßenreinigung schöpft die Gemeinde Legden die 

Ertragspotenziale nicht aus. Die Abschreibung erfolgt nach den Anschaffungs- bzw. Herstellungskosten. Eine 

Verzinsung des Eigenkapitals erfolgt lediglich bei den Abwassergebühren. Dies jedoch auch nur auf Basis des 

eingesetzten Kapitals der Gemeinde. 

Kenntnisnahme

Legden Finanzen 26 E Die gpaNRW empfiehlt, die Abschreibungen nach den Wiederbeschaffungszeitwerten zu berechnen. Zudem 

sollten kalkulatorischen Zinsen auf Grundlage des betriebsnotwendigen Kapitals berechnet werden.

Der Empfehlung bzgl. 

Abschreibungen kann 

gefolgt werden. Hierzu 

sollte jedoch eine 

Abstimmung im 

Betriebsauschuss 

erfolgen. Führt zu 

Gebührenerhöhungen.

Legden Finanzen 27 F Die Grundsteuerhebesätze der Gemeinde Legden sind vergleichsweise niedrig. Für eine 

Haushaltskonsolidierung bieten diese Hebesätze zusätzliche Ertragspotenziale, wobei die Rangfolge der 

Finanzmittelbeschaffung nach § 77 Abs. 2 GO NRW zu beachten ist.

Kenntnisnahme. 

Bedarf entsprechender 

politischer Beschlüsse 

Legden Finanzen 29 F Die Gemeindewerke Legden führen bisher nur Zinsen für das eingesetzte Eigenkapital der Gemeinde an den 

städtischen Haushalt ab. Konzessionsabgaben werden nicht gezahlt. Die Abnutzung des Anlagevermögens ist 

bereits weit vorangeschritten. Perspektivisch wird sich ein Reinvestitionsbedarf ergeben.

Kenntnisnahme

Legden Finanzen 29/30 E Die Gemeinde Legden sollte prüfen, inwieweit eine Beteiligung der Gemeindewerke an der 

Haushaltskonsolidierung möglich ist. Beispielsweise kann sie Konzessionsabgaben im Bereich Wasser erheben 

und bestehende Potenziale bei der Gebührenkalkulation ausschöpfen.

Empfehlung wird 

aufgenommen, 

Umsetzung bedarf 

entsprechender 

politischer Beschlüsse.  

Legden Schulen 6 E Die Gemeinde Legden sollte die Elternbeiträge zukünftig selbst erheben und vereinnahmen. Bisherige Praxis hat 

sich bewährt.

Legden Schulen 7 E Die Gemeinde Legden sollte für eine bessere Transparenz der OGS zumindest Kostenstellen bilden. Träger legt 

transparente 

Abrechnung vor. 

Legden Schulen 7 E Zu Steuerungszwecken sollte die Gemeinde Legden Kennzahlen nutzen. Empfehlung wird 

aufgenommen, 

Kennzahlenstruktur 

Haushalt wird erweitert.

Legden Schulen 8 F Der Fehlbetrag in Legden steigt im Jahr 2017 weiter an und liegt im interkommunalen Vergleich auf einem hohen 

Niveau.

Änderung bedarf 

politischer Beschlüsse

Legden Schulen 11 F Die Gemeinde Legden erhebt für außerunterrichtliche Angebote im Sinne des § 5 Abs. 2 KiBiz Elternbeiträge. 

Über eine Elternbeitragssatzung verfügte sie bisher nicht. Die Erhebung und Festsetzung von Elternbeiträgen 

ohne Satzung ist rechtlich unzulässig. Dies stellt einen Verstoß gegen § 2 Abs. KAG dar. Im Nachgang zur 

Prüfung legte die Gemeinde Legden die vom Rat beschlossene Elternbeitragssatzung vor. Diese tritt ab dem 01. 

August 2019 in Kraft. Sie enthält keine Sozialstaffelung, die Höhe der Elternbeiträge ist unverändert geblieben.

Zutreffend, 

Kenntnisnahme

Legden Schulen 11 E Die Elternbeitragssatzung sollte eine Sozialstaffelung nach dem Bruttojahreseinkommen enthalten. Sozialstaffelung ist in 

Gebührenfestsetzung 

enthalten

Legden Schulen 11 F Der Elternbeitrag je OGS-Schüler in Legden liegt im interkommunalen Vergleich auf einem niedrigen Niveau. 

Damit tragen sie zu dem überdurchschnittlichen Fehlbetrag je OGS-Schüler bei.

Änderung bedarf 

politischer Beschlüsse

Legden Schulen 13 F Die Teilnahmequote an der OGS ist in Legden nahezu durchschnittlich, wird aber deutlich durch die Teilnehmer 

an der „Schule von acht bis eins“ beeinflusst.

Zutreffend, 

Kenntnisnahme

Legden Sport und 

Spielplätze

7 F Die Schulsporthallen in Legden weisen rechnerische Flächenpotenziale auf. Diese Potenziale können aber nicht 

ohne weiteres realisiert werden, da es sich um rechnerische Teilflächen an verschiedenen Hallen handelt.

Kenntnisnahme

Legden Sport und 

Spielplätze

7 E Die Gemeinde Legden sollte in Erwägung ziehen, spätestens bei anstehendem Sanierungsbedarf der Turnhalle 

an der Sekundarschule, ob nicht eine Verlegung des Schulsports in die Zweifeldhalle an der Brigidenschule 

sinnvoll wäre.

Empfehlung wird 

aufgenommen, bedarf 

politischer Beschlüsse

Legden Sport und 

Spielplätze

8 F Insgesamt zeigen die Kennzahlen, dass durch die Größe und Bauweise der Sporthallen ein 

überdurchschnittliches Raumangebot zur Verfügung steht. Das Angebot an Halleneinheiten für die vorhandene 

Einwohnerzahl ist durchschnittlich. Bezogen auf die Flächengröße stellt Legden allerdings ein großzügigeres 

Angebot als die Vergleichskommunen zur Verfügung.

Kenntnisnahme

Legden Sport und 

Spielplätze

9 E Die Gemeinde Legden sollte für die Nutzung der Sporthallen Nutzungsentgelte erheben oder die Vereine an den 

Betriebskosten beteiligen.

Bedarf politischer 

Beschlüsse

Legden Sport und 

Spielplätze

12 F Die Gemeinde kann mit den vorhandenen Sportplätzen den rechnerischen notwendigen Bedarf mehr als 

abdecken.

Kenntnisnahme

Legden Sport und 

Spielplätze

12 E Die Gemeinde Legden sollte überprüfen, welche Sportanlagen langfristig vorgehalten werden sollen. Bedarf und 

Bestand der Sportplätze sollten zueinander passen. Auch Aspekte wie das Baujahr des Platzes oder der 

Sanierungsstand sollten berücksichtigt werden. Der Gemeinde Legden sollte die tatsächliche Auslastung der 

Sportplätze bekannt sein.

Wird beachtet.

Legden Sport und 

Spielplätze

13 F Gemessen an den verfügbaren Nutzungszeiten sind die Sportplätze in der Gemeinde Legden 

überdurchschnittlich stark belegt. Die Anzahl der Spielfelder ist somit ausreichend.

Kenntnisnahme

Legden Sport und 

Spielplätze

14 E Die Gemeinde Legden sollte die demografische Entwicklung in den Vereinen bei der weiteren Planung im 

Bereich der Sportplätze berücksichtigen.

Empfehlung wird 

aufgenommen

Legden Sport und 

Spielplätze

15 F Bei den Aufwendungen der Sportplätze je m² erzielt die Gemeinde ein positives Ergebnis. Der hohe 

einwohnerbezogene Aufwand zeigt jedoch auf, dass die Gemeinde für ihre Einwohner weit mehr ausgibt, als 

viele andere Kommunen. Der Aufwand könnte reduziert werden, wenn die Gemeinde die bestehenden 

Sportplätze auf die Vereine überträgt.

Kenntnisnahme



Legden Sport und 

Spielplätze

17 E Die Gemeinde Legden sollte die an unterschiedlichen Stellen vorliegenden Daten in einem zentralen 

Grünflächenkataster / Grünflächeninformationssystem bündeln. Dadurch erhält sie einen besseren Überblick für 

die Planung und Entwicklung der Spiel- und Bolzplätze.

Anregung wird 

begrüßt. Wird im 

Rahmen der 

Digitalisierung 

beachtet.

Legden Sport und 

Spielplätze

17 F Die Gemeinde Legden orientiert sich bei der Kontrolle der Spielplätze an der DIN EN 1176. Die 

Spielplatzkontrollen erfolgen regelmäßig durch qualifiziertes Personal.

Kenntnisnahme

Legden Sport und 

Spielplätze

18 F Durch das detaillierte Spielplatzkonzept stellt die Gemeinde Legden die Weichen für die Zukunft. Einem 

Überangebot kann sie somit rechtzeitig entgegenwirken.

Kenntnisnahme

Legden Sport und 

Spielplätze

18 F Die Gemeinde Legden hat ein strategisches Spielplatzkonzept aufgestellt. Der daraus resultierende 

Maßnahmenkatalog konnte allerdings nur in Teilen umgesetzt werden.

Feststellung ist 

zutreffend.

Legden Sport und 

Spielplätze

18 E Die Gemeinde Legden sollte zeitnah den ermittelten Stundensatz überprüfen und eine aktuelle Kostenaufstellung 

durchführen. Dies sollte ebenfalls für Maschinen und Fahrzeuge erfolgen.

Empfehlung wird 

beachtet, Sätze 

werden geprüft

Legden Sport und 

Spielplätze

18 E Zur weiteren Optimierung der Kostenaufstellung könnte die Gemeinde Legden ihre Aufwendungen auf den 

Spielplätzen anlagenbezogen erfassen.

Empfehlung kann nicht 

gefolgt werden, 

Aufwand steht nicht im 

Verhältnis zum Nutzen.

Legden Sport und 

Spielplätze

22 F Die erhöhten Aufwendungen in 2017 bei den Spiel- und Bolzplätzen ergeben sich in Legden durch die 

angefallenen Aufwendungen für die Spielgeräte im Rahmen des Spielplatzkonzeptes. Zudem verursachen die 

vielen kleinen Spielplätze ebenfalls höhere Aufwendungen durch Anfahrts- und Rüstzeiten.

Kenntnisnahme

Legden Sport und 

Spielplätze

22 E Die Gemeinde sollte die Entwicklung der Aufwendungen weiter verfolgen. Nachdem die Arbeiten im Rahmen des 

Spielplatzkonzeptes im Jahr 2017 erledigt sind, sollten sich die Kennzahlenwerte in den Folgejahren wieder 

verringern. Sollte das nicht der Fall sein, sollte die Gemeinde die genauen Ursachen untersuchen und 

gegensteuern. Insbesondere die Aufwendungen für die Spielgeräte und die Pflegeaufwendungen gesamt sollten 

weiterhin kritisch hinterfragt werden.

Anregung wird 

beachtet.

Legden Sport und 

Spielplätze

22 E Die Gemeinde Legden sollte an ihrem Konzept weiter festhalten. Auf Grundlage der Vielzahl an Daten besteht 

die Möglichkeit für den Bereich ein kennzahlengestütztes Berichtswesen einzurichten, auch auf einzelne 

Spielplätze bezogen. Dabei könnten sich insbesondere bei den betroffenen Bürgern und der Politik ein besseres 

Verständnis und mehr Transparenz für Maßnahmen in diesem Bereich entwickeln.

Empfehlung wird 

aufgenommen

Legden Verkehrsflächen 6 E Aus Sicht der gpaNRW ist eine Straßendatenbank auch für kleine Kommunen sinnvoll. Legden sollte daher 

überprüfen, in welchem Umfang eine Straßendatenbank für die Gemeinde zutreffend ist.

Anregung wird 

begrüßt. Wird im 

Rahmen der 

Digitalisierung 

beachtet.

Legden Verkehrsflächen 6 F Die Gemeinde Legden hat seit der Eröffnungsbilanz keine körperliche Inventur der Verkehrsflächen 

vorgenommen. Damit hat sie gegen § 28 Abs. 1 Satz 3 GemHVO NRW verstoßen (gültig bis 31. Dezember 

2018).

Feststellung ist 

zutreffend.

Legden Verkehrsflächen 9 F Die Rahmenbedingungen für die Verkehrsinfrastruktur sind in Legden aufgrund des vergleichsweise kleineren 

Gemeindegebietes eher begünstigend. Allerdings ergibt sich durch den Einwohnerbezug eine größere 

Verkehrsfläche je Einwohner als in vielen anderen Kommunen.

Kenntnisnahme

Legden Verkehrsflächen 10 F Der Bilanzwert der Verkehrsflächen hat sich seit der Eröffnungsbilanz zum 1. Januar 2009 um 3,0 Mio. Euro (13 

Prozent) verringert.

Kenntnisnahme

Legden Verkehrsflächen 13 F Die Gemeinde Legden sollte bei neu hergestellten Flächen ihre örtliche Nutzungsdauer an den rechtlich 

festgelegten Rahmen anpassen. Eine Überschreitung geht immer mit dem Risiko vorzeitiger außerplanmäßiger 

Abschreibungen einher.

Kenntnisnahme

Legden Verkehrsflächen 13 F Die Verkehrsflächen in Legden haben einen fortgeschrittenen Anlagenabnutzungsgrad. Laut Einschätzung der 

Gemeinde befinden sich die Straßen in einem guten Zustand; bei den Wirtschaftswegen ist der wesentliche 

Anteil ebenfalls in einem ordentlichen Zustand.

Kenntnisnahme

Legden Verkehrsflächen 15 F Die Zustandsklassen aus dem Jahr 2009 in Legden belegen, dass für den überwiegenden Teil der Straßen eher 

langfristig mit Erhaltungs- oder Erneuerungsmaßnahmen zu rechnen war. Gleiches galt für die Wirtschaftswege.

Kenntnisnahme

Legden Verkehrsflächen 15 E Die Gemeinde Legden sollte dringend die Zustandserfassung der Straßen und Wirtschaftswege aktualisieren 

und fortschreiben. Daraus kann sie den Handlungsbedarf für die nächsten Jahre ableiten und mit dem 

bestehenden Bauprogramm abgleichen.

Empfehlung wird 

aufgenommen und 

wird beachtet.

Legden Verkehrsflächen 15 F Die Ergebnisse der visuell-sensitiven Erfassung der Wirtschaftswege sollte mit der Anlagenbuchhaltung 

abgeglichen werden, um mögliche Zustandsveränderungen auch in der Bilanz zu dokumentieren.

Muss umgesetzt 

werden.

Legden Verkehrsflächen 19 F Aufgrund der fehlenden Inventur ist nicht abschließend feststellbar, inwiefern die getätigten Reinvestitionen 

ausreichend sind.

Kenntnisnahme


